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Zum titelbild

Baumeister aus alten Zeiten bringen uns mit ihrer 
sprichwörtlichen Liebe zum Detail immer wieder 
zum Staunen. Backsteine beispielsweise bieten den 
Bauherren auch heute noch die Möglichkeit, ihrem 
Haus einen ganz besonderen Charakter zu geben. 
Handwerkliche Details – wie z. B. ein Band aus schräg 
eingemauerten Steinen, rund gemauerte Fensterstür-
ze oder auch Fensterbänke aus Backstein – geben 
Häusern im ländlichen Stil ihren unverwechselbaren 
Charakter. Zudem sind Fassaden aus Backstein von 
Dauer, denn noch heute können wir die Kunstwerke 
alter Baumeister bewundern.

Modernisierung

Will der Vermieter modernisieren, 
hat er die geplanten Baumaßnahmen 
vorher anzukündigen. Welche Kon-
sequenzen es nach sich ziehen kann, 
wenn er den Mieter verspätet, fehler-
haft oder etwa gar nicht informiert, 
erläutert RiAG Rudolf Beuermann.

Foto: djd/Verband der Fenster- und Fassa-
denhersteller e.V.

Nachbaranspruch

Kommt es während der jährlichen 
Wachstumsperiode des „Wilden Weins“ regel-

mäßig zum Bewuchs der Fassade des Nach-
barhauses, muß der Eigentümer diese Pflanze 

beseitigen und dem Nachbarn die für die Be-
seitigung der Pflanzenreste an seiner Fassade 
entstehenden Kosten ersetzen, entschied das 

Landgericht Berlin.
Foto: LJoB 
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bautec 2008
Für alle Leser, die an Modernisierungs- und Energiesparmaßnahmen interessiert 
sind, hat der Fachverband Sanitär Heizung Klempner Klima im Land Brandenburg 
einen Gutschein für eine Gratis-Eintrittskarte zur bautec 2008 zur Verfügung 
gestellt. Sie finden ihn in diesem Heft auf Seite 41.


